
Chronik Gebenbach 

 

 

Chronik zum Mitschreiben 

Liebe  Leser/innen der Dateien über die Vergangenheit der Gemeinde und der Pfarrei Ge‐

benbach, 

die Arbeit an  solchen  Inhalten muss Spaß machen und erfordert oft viel Zeit und Geduld. 

Aber alleine steht man da meist auf weiter Flur. Immer wieder schleichen sich Fehler ein, oft 

werden Inhalte vergessen oder sind den Verfassern nicht bekannt.  

 

Oft liegen alte Bilder in Schachteln oder Alben in Schüben, die man gebrauchen könnte. Viel‐

leicht haben Sie einen kleinen oder großen Beitrag  in Wort und Bild? Vielleicht fallen Ihnen 

beim Lesen Ereignisse ein, die es wert sind als Beitrag in dieser Chronik zu erscheinen. 

 

Besonders wertvoll sind uns Wissen, Bilder und Beiträge aus dem 19. und 20. Jahrhundert, 

über Vereine, Veranstaltungen, Ereignisse in den Dörfern der Gemeinde und der Pfarrei. Die 

Zeit  zwischen  den Weltkriegen,  die Nachkriegszeit mit  den  Flüchtlingen  und  den Heimat‐

vertriebenen  sind noch wenig erfasst. Der Wandel  seit 1945 ging auch an unserer Heimat 

nicht vorüber und sollte auch für unsere Nachwelt dokumentiert werden. 

 

Deshalb meine große Bitte: 

 

Beteiligen Sie sich am Sammeln von Inhalten! 

Bringen sie Beiträge, die man  Ihrer Meinung nach  in einer Chronik veröffentlichen soll und 

muss! Ihre Anregungen werden gerne angenommen! 

Es soll eine Chronik zum Mitschreiben entstehen, die offen ist für Ihre Beiträge. Ich bin kein 

Historiker und kein ausgewiesener Experte. Für mich ist es nur wichtig, Geschehnisse zu er‐

fassen und für die Nachwelt zu erhalten. 

 

Albert Rösch 


